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Jungen 17 Kreisliga

TSG 78 Heidelberg : TSV Wieblingen 
Samstag, 09.03.2024, 12:30 Uhr

Diepholz tütet den Sieg für die TSG 78 Heidelberg ein

Im Spiel der Jungen 17 Kreisliga traf die TSG 78 Heidelberg am vergangenen Samstag im 7.
Saisonspiel auf den TSV Wieblingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
nach weniger als 2 Stunden beim 6:4 beide Punkte. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte
Bennet Diepholz, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Diepholz / Wendel gelang es, Düker / Koschmieder im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Keine Chancen hatte hingegen dann Martin Gassmann beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Juan Salvador Alvarez. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Jan
Wendel beim 2:3 gegen Raphael Düker. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Düker zu Ende ging. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss
Bennet Diepholz gegen Alexander Koschmieder durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-
Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Recht kurzen Prozess machte Jan Wendel beim 11:9, 11:7, 11:9 mit Noah Braun. Nicht einen
Satzgewinn überließ Bennet Diepholz seinem Gegner Raphael Düker beim in Sätzen deutlichen 3:0-
Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Nachdem beide Spieler die Schläger
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Noah Braun wurden anschließend Martin Gassmann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Einen
Sieg holte Jan Wendel hingegen bei seinem 3:1 gegen Alexander Koschmieder. 3:2 (Wendel) bzw.
10:7 (Koschmieder) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden
Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Ohne Satzgewinn für Martin Gassmann verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Raphael Düker. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem
sehr einseitigen Spiel, dass Gassmann nur 6 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Bennet Diepholz danach gegen Juan Salvador
Alvarez. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Diepholz nun bei 9:0,
während Salvador Alvarez bislang 9 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein insgesamt
knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die TSG 78 Heidelberg nun ein Punkteverhältnis von 7:7 auf dem Konto,
während der TSV Wieblingen nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 2
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SV Waldhilsbach (TSG 78 Heidelberg) bzw. gegen SG-
Steinachtal (TSV Wieblingen).

 Statistik:
 TSG 78 Heidelberg

Doppel: Diepholz / Wendel 1:0 
Einzel: B. Diepholz 3:0, J. Wendel 2:1, M. Gassmann 0:3 

 TSV Wieblingen
Doppel: Düker / Koschmieder 0:1 
Einzel: R. Düker 2:1, A. Koschmieder 0:2, J. Alvarez 1:1, N. Braun 1:1


